
-
weisung folgen, sich in der Fantasie Energie aus einem 
Baum zu holen und diese sogar noch spüren, sind sie 
dabei, magisches esoterisches Gedankengut anzuneh-
men.

Bewertung aus christlicher Sicht

-
chen, dass es hier nicht nur um ein wenig Ruhe, Fanta-
sie und Selbsterkenntnis geht, sondern vielmehr um die 

-
rischen Menschen-, Gottes- und Weltbildes sowie um 
eine Öffnung für übernatürliche Kräfte.

1. In Fantasiereisen wird der Eindruck vermittelt, dass 

zu schaffen, die Ruhe und Kraft bzw. Energie geben 

 

sagt, diese Welt sei nur Illusion und ein Produkt unserer 
eigenen Gedanken.

läge in der Macht des Menschen, sich (kraft der Gedan-

Energien oder verborgenes Wissen herauszuholen. Er 
-
-

ßen. Es handelt sich um Methoden der Magie. In der 
-

lisieren, Rituale und Handlungen die sichtbare und die 
unsichtbare Welt für die eigenen Zwecke manipulieren. 
Grundlegend ist der magische esoterische Gedanke: 

3. In Fantasiereisen wird oft unbewusst vermittelt, wir 
-
-

Kurz erklärt für Kinder:

kannst du kreativ benutzen, z. B. wenn du spielst, malst 
-

leitung einer Person eine Fantasiereise machst, wirst du 
aufgefordert Dinge zu sehen, die du dir nicht selber aus-
gedacht hast.

von dir selbst aus, gar nicht hingehen würdest. Bei solch 
einer Reise wird nicht mehr nach deiner Fantasie gefragt, 

Fantasiewelten führen. 
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Fantasiereisen (Visualisieren)

Fantasiereisen werden in Kindergärten, in Schulen, im 

Freizeitsport, im Management-Training, in der Schwan-

gerschaftsberatung und in Kurkliniken durchgeführt. Das 

Ziel soll Ruhe und Entspannung sein, zu sich selbst zu 

Fantasiereisen eigentlich?

Wie läuft eine Fantasiereise ab?

Eine Fantasiereise beginnt immer mit einer geleiteten 

-

-

zu sich selbst und zu der Person, die die Reise leitet, zu 

bekommen.

Danach beginnt die eigentliche Reise. Die Teilnehmer 

werden aufgefordert, innerlich den Raum, in dem sie sich 

verlassen. Sie werden z. B. über Wege oder Fahrzeuge 

Sinne werden angesprochen, indem man z. B. das Gras 

riecht, die Bäume betastet, das Salzwasser schmeckt. 

Erlebens. 

In den meisten Fällen wird zusätzlich vermittelt, sich aus 

Fantasiereisen werden in der Psychotherapie auch als 

-

matische Erfahrungen oder Teile des eigenen Selbst her-

-

wohl vom Therapeuten als vom Klienten als glaubwürdi-

ge Tatsache betrachtet.

Da die Gefahr besteht, aus den induzierten Traum- oder 

Wahnwelten nicht oder nicht mehr vollständig in die Re-

unbedingt notwendig. Dies bedeutet, die geleitete Person 

wird aufgefordert, auf demselben Weg zurückzugehen, 

auf dem sie gekommen ist, sich dann von dem Erlebten 

zu verabschieden und sich selbst und den Raum, in dem 

-

nehmen. Damit wird klar, dass man aus einem passiven, 

fast hypnotischen, tranceähnlichen Zustand herausgeholt 

werden muss.

Erfahrungsbericht von Elke Kamphuis
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indem Sie denken: �Was ist schlecht daran, sich vorzu-

stellen, ein Baum zu sein, wenn es hilft, etwas über sich 

selbst zu erfahren?� 

Ist es falsch, sich in der Fantasie etwas vorzustellen? 

uns Fantasie gegeben und wir dürfen sie auch benutzen. 

bestimmte Ereignisse, Landschaften usw. vorstellen. 

Beim Lesen von Geschichten oder Romanen malen wir 

uns automatisch bestimmte Bilder aus. Sie entspringen 

der eigenen Fantasie oder basieren auf Erfahrungen. Es 

der Wirklichkeit und der Fantasie vorhanden sein. Dies 

ist bei einer geleiteten Meditation, in der die Seele sich 

Fall; denn hier wird der Eindruck vermittelt, die Er-

fahrungen während dieser Meditation seien Realität. In 

den Fantasiereisen, die nach dem bereits geschilderten 

Muster ablaufen, hat die eigene Fantasie kaum einen 

Spielraum. Bilder werden von der leitenden Person 

vorgegeben.

-

gie und dem Schamanismus, deren Ziel es ist, in un-

Je geübter die Praktizierenden sind, umso mehr 
haben sie den Eindruck, sich mittels ihrer Fantasie 

eine andere reale Welt schaffen zu können.


